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Von einem Blitzschlag wurde das Centro 
nicht verschont, und wir mussten am ers-
ten Abend ohne Strom im Halbdunkeln 
essen. Die Sonne liess uns wie überall in 
der Schweiz im Stich. Dennoch liessen wir 
uns die gute Laune nicht verderben, und 
waren im Einkaufstempel von Lugano 
anzutreffen, organisierten zwei Filmaben-
de und wagten uns über die Grenze nach 
Luino an den Markt und in das idyllische 
Städtchen Como.

Bei den Ausflügen machten wir fast 
immer Halt bei einer Gelateria. Am Abend 
schlürften wir feine Drinks zur fetzigen 
Livemusik im Nachbardorf Agno, oder 
spazierten nach Caslano für ein Nachtes-
sen auswärts. Am 1. August testeten die 
beiden Berner Gymnasiasten Fäbu und 
Mätthu unser Wissen bei einem Schwei-
zerquiz, und Gereon, Tinu und Kim berei-

teten ein spannendes Spiel vor, an dem 
unser internationales Wissen sowie unser 
Schätzvermögen gefragt war.

Den Geburtstagskindern wur-
de jeweils nach Mitternacht gratuliert.  
Lucky’s Geburtstag wurde mit Panetone 
gefeiert. 

Was wäre ein Lager im schönen 
Tessin ohne Bergsicht und Gondeln? Wir 
genossen die Ausflüge auf den Monte 
Lema und Cardada, und ich probierte ein 
typisches Tessiner Früchtebrot. Unsere 
Ausflüge, Spielabende (hauptsächlich 
ABC DRS3 und Brandy Dog), Baden im 
See und Pool, spanndenden Diskussions-
runden und fröhliches Beisammensein 
mit Tanz und Gesang, wurden geprägt 
von einer bunt durchmischten Lagerge-
meinde. Vielen Dank für diese tollen zwei 
Wochen!

Ferienlager für Erwachsene in Magliaso TI
Vom 27. Juli bis 9. August 2014 . An einem sonnigen Sonntag fanden rund 50 
Leute, TeilnehmerInnen, Tandem-Betreuungspersonen, Springer und die 
Lagerleitung den Weg ins Centro Evangelico direkt am Lago di Lugano. Zunächst 
war es sommerlich warm und schön, so dass wir den ersten Ausflug ins Swiss 
Miniatur bei Melide geniessen konnten. Am Abend zog das erste Gewitter auf. 

/ Annegreth Thalmann

Fo
to

: C
or

in
ne

 M
ei

er

AKTUELL


